
 
PRAKTIKA BEI DER SÜDTIROLER LANDESVERWALTUNG 

 
 
Mit Beginn des Studienjahrs 2019/2020 können Studierende des Integrierten 
Diplomstudiums der Rechtswissenschaften – Italienisches Recht ein Ausbildungs- 
und Orientierungspraktikum im Rahmen der Südtiroler Landesverwaltung 
absolvieren.  
 
Dauer: 
 
4 Wochen (152 Stunden) 
 
 
Tätigkeiten: 
 
Die Tätigkeiten und Aufgabenfelder des Praktikums umfassen unter anderem: 
 

- Vorbereitung von Entscheidungen durch Recherchen und Stellungnahmen 
- Ausarbeitung von Konzepten für Verwaltungsmaßnahmen und 

Rechtsvorschriften 
- Teilnahme an Besprechungen nach allenfalls vorausgegangener Durchsicht 

der Unterlagen 
- Abfassung von Protokollen  
- Erstellen von Übersetzungen  
- Mitarbeit in der Öffentlichkeitsarbeit 
- Teilnahme an Lokalaugenscheinen 

 
Die Tätigkeiten sowie die inhaltlichen Schwerpunkte hängen auch von der zu 
wählenden Fachabteilung ab und können demnach je nach spezifischem 
Tätigkeitsbereich variieren. 
 
 
Abteilungen: 
 
Es stehen insgesamt 12 Praktikumsplätze pro Studienjahr zur Verfügung. Folgende 
Abteilungen können gewählt werden: 
 

- Anwaltschaft des Landes 
- AOV – Agentur für die Verfahren und die Aufsicht im Bereich öffentliche Bau-, 

Dienstleistungs- und Lieferaufträge 
- Arbeit 
- Deutsche Kultur 
- Europa 
- Finanzen 
- Generaldirektion 
- Gesundheit 
- Innovation, Forschung und Universität 
- Landesagentur für Umwelt und Klimaschutz 
- Natur, Landschaft und Raumentwicklung 
- Wirtschaft 



 
 
Voraussetzungen:  
 

- noch nicht abgeschlossenes Studium 
- erfolgreiche Ablegung des ersten Studienabschnitts  

 
 
Bewerbungsunterlagen:  
 
- Motivationsschreiben unter Angabe von maximal drei Abteilungen (gereiht) 

- Lebenslauf  

- Studienerfolgsnachweis  
 
 
Auswahlkriterien: 
 
Folgende Kriterien werden bei der Auswahl herangezogen: 
 

- zeitliche Reihenfolge der Bewerbung 
- Prüfungserfolg in den Fächern Einführung in das öffentliche Recht, Einführung 

in das Privatrecht und Italienisches Verfassungsrecht I (Studienplan 2018) 
bzw. Einführung in die Rechtswissenschaften und Italienisches 
Verfassungsrecht (Studienplan 2001) 

- Motivationsschreiben 
 

Vorzugstitel stellen die abgelegten Prüfungen aus Italienischem Verfassungsrecht II -
Südtirol-Autonomie, Italienischem Verwaltungsrecht und aus Südtiroler 
Verwaltungsrecht (Studienplan 2018) bzw. aus Italienischem Verwaltungsrecht und 
aus Ausgewählten Gebieten des Italienischen besonderen Verwaltungsrechts 
(Studienplan 2001) dar. 
 
Im Rahmen des Studienplans 2018 werden die Praktika mit 6 ECTS als freies 
Wahlfach angerechnet. 
 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 
 
Univ.-Prof. Dr. Esther Happacher 
Esther.Happacher@uibk.ac.at 


